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Geschätzte Ferschnitzerinnen, Geschätzte Ferschnitzer! 
 
 

Konstituierende Sitzung 
Am 19. Februar fand die konstituierende 
Sitzung des Gemeinderates statt. 
Bei dieser Sitzung wählen die Gemeinde-
mandatare aus ihrer Mitte den Bürgermeister 
und die geschäftsführenden Gemeinderäte, 
die den Gemeindevorstand bilden.  
Aus den Reihen des Gemeindevorstandes 
wird vom Gemeinderat der Vizebürgermeister 
bestimmt. 
Es freut mich, dass ich innerhalb von 3 
Monaten zum zweiten Mal als Bürgermeister 
von Ferschnitz gewählt worden bin. 
In seinem Amt als Vizebürgermeister wurde 
wieder Dorninger Josef bestätigt.  
Die weiteren Vorstandsmitglieder sind Berger 
Hermine, Freund Peter, Taudt Sandro und 
Engelscharmüllner Hannes. 
Danke an die Mitglieder des Gemeinderates 
für die eindeutigen Abstimmungsergebnisse. 
Zur Vorberatung von Schwerpunktthemen 
wurden folgende Ausschüsse gebildet:

Schul- und Kindergartenaus- 
schuss, Bau-, Verkehrs- und  
Raumordnungsausschuss,  
Umwelt- Energie und Klima- 
bündnisausschuss, Kultur und Bildungsaus-
schuss, Sozial und Familienausschuss, 
Schlichtungsausschuss und der Ausschuss 
für Wirtschaft und Tourismus. 
Als Kontrollorgan der Finanzen und der 
Kassen dient der Prüfungsausschuss, den 
wieder die SPÖ übernehmen wird. 
Es sind alle Parteien und Gemeinderats-
mitglieder in den einzelnen Ausschüssen 
vertreten. 
Ich hoffe, dass die Zusammenarbeit in den 
Gemeindegremien wie schon in den Jahren 
zuvor über die Parteigrenzen hinweg eine 
Gute sein wird und wünsche dem neuen 
Gemeinderat ein faires Arbeitsklima, viel 
Einsatzbereitschaft und Freude an der 
übernommenen Tätigkeit. 

 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 16.03.2015, 09:00 Uhr 
 

  
 

Impressum: Medieninhaber, Hersteller, 
Herausgeber, Redaktion: Marktgemeinde 
Ferschnitz, 3325 Ferschnitz, Marktplatz 1. 
Tel. Nr. 07473 / 8297, www.ferschnitz.gv.at 
FAX: DW, marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Verlagsort, Herstellungsort, Erscheinungsort 

und Verlagspostamt 3325 Ferschnitz 

Besuchen sie die Gemeindehomepage 

www.ferschnitz.gv.at 

  

Der Bürgermeister informiert! 
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Kindergartenausbau 
Die erste Etappe des Kindergartenausbaues 
startet am 4. Mai 2015 und wird bis Ende 
August 2015 abgeschlossen sein. Von Mitte 
Mai bis Ende Juni werden durch die Bau-
tätigkeit zwei Kindergartengruppen kurzfristig 
in der Volksschule untergebracht werden. Der 
zweite Ausbauteil startet dann im April 2016 
und wird Mitte August 2016 vollständig 
abgeschlossen sein. Bei dieser zweiten 
Ausbaustufe, kann der Kindergartenbetrieb 
normal weitergeführt werden. 
Wenn alles nach Plan läuft, haben wir ab 
September 2016 einen bezugsfertigen 
Kindergarten für vier Gruppen mit einem 
neuen Bewegungsraum. 
 
Breitbandinternet 
„Die Bedeutung von Breitbandinternet im 
Ländlichen Raum“, unter diesem Titel 
veranstaltet die Marktgemeinde Ferschnitz in 
Kooperation mit der Firma WIMTEC einen 
Informationsabend über die Möglichkeiten 
des Breitbandausbaues in Ferschnitz. 

Die Veranstaltung findet am Dienstag den 3. 
März 2015 um 18:30 Uhr im Schulungs-
zentrum Freiraum bei der Firma Wimberger in 
Freidegg statt.  
Wer Interesse hat, ist herzlich willkommen. 
Danke an Herrn Kommerzialrat Herbert 
Wimberger für die Unterstützung dieser 
Initiative! 
 
Telefonbuch 
Im Telefonbuch der ÖVP Ferschnitz haben 
sich leider ein paar Fehler eingeschlichen. 
Bitte um Änderung folgender Telefon-
nummern: 

 Rotes Kreuz Amstetten 
 07472 / 29058-0 

 Berger Hermine   
 0664 / 782 45 02 

 Wurzer Bau u. Transport GmbH 
Bernhard Wurzer  
 0664 / 448 95 82 
 

Ihr Bürgemeister 
Michael Hülmbauer 

 

 

Geburten im Jänner 2015 
   

Streyc Romi  Hochgarten 23  
   

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

Ärztenotdienst März 2015 
 

01. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
07. - 08. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
14. - 15. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
21. - 22. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
28. – 29. Dr. Horst HOLLICK  Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54028 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 

 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr - Wochenende: Rund um die Uhr 
Ihr Hausarzt:  Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. 
https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

Veranstaltungskalender März 2015 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn
06.03.2015 FVV Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber 19:00 
14.03.2015 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 14:00-18:00
15.03.2015 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 10:00-18:00
20.03.2015 Landjugend Mostkost Fam. Luger, Senftenegg 19:00-04:00
21.03.2015 USV Wanderverein IVV-Wandertag Gh. Affengruber 07:00-16:00
22.03.2015 USV Wanderverein IVV-Wandertag Gh. Affengruber 07:00-16:00
29.03.2015 Pfarre Palmsonntag Pfarrkirche 09:00 
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Ordination Dr. Stierschneider 
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist vom 30. März bis 3. April 2015 
wegen Urlaub geschlossen! 
 

 

Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten März 2015 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu

Montag 09.03.2015 15:00 17:30   Montag 23.03.2015 15:00 17:30 
Montag 30.03.2015 15:00 17:30       

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

Bausprechtag 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 24. März 2015 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

Notarielle Rechtsberatung 
 

Am Dienstag, den 10. März 2015 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

FerialarbeiterInnen gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz möchte auch heuer wieder in den Sommermonaten Juli und August 
eine/n Ferialarbeiter/in im Außendienst beschäftigen. Bewerbungen (Lebenslauf, Schulausbildung, 
etc.) sind schriftlich bis Freitag, 27. März 2015 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu übermitteln. 
Mindestalter 16 Jahre – Führerschein wäre von Vorteil! 
 

 

FerienbetreuerInnen gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz bietet in den Sommerferien eine Ferienbetreuung für 
Volksschulkinder an. Deswegen wird eine Betreuungsperson, die die Ferienbetreuung von 6. Juli 
bis 24. Juli 2015 und 17. August bis 4. September 2015 durchführen möchte, aufgenommen. 
Pädagogische Ausbildung wäre von Vorteil. 
Bewerbungen (Lebenslauf, Schulausbildung, Nachweis der Betreuungsfähigkeiten, etc.) sind 
schriftlich bis Freitag, 27. März 2015 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu übermitteln.  
 

 

Landwirtschaftskammerwahl am 1. März 2015 
 

Die NÖ Landesregierung hat die Wahlen in die Landwirtschaftskammer für Sonntag, den 1. März 
2015 ausgeschrieben. In der Gemeinde Ferschnitz sind insgesamt 323 Personen wahlberechtigt. 
Es werden die Bezirksbauernkammerräte und die Landeskammerräte gewählt. Sie erhalten im 
Wahllokal daher zwei amtliche Stimmzettel. 
 

Wahllokal: Volksschule Ferschnitz                          Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 

Alle Wahlberechtigten haben eine Wählerverständigungskarte von der Gemeinde Ferschnitz per 
Post zugestellt bekommen. 
 

Bitte bringen Sie die Wählerverständigungskarte am Wahltag in das Wahllokal mit! 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 2/2015 – Februar ‐ 36. Jahrgang    Seite 4 

 

Umbau- und Ausbauarbeiten in Gebäuden 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Umbauarbeiten, Ausbau von Dachbodenräumen usw. gem. NÖ 
Bauordnung Anzeigepflichtig bzw. Bewilligungspflichtig sind. 
 

§ 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben: die Abänderung von Bauwerken, wenn die 
Standsicherheit tragender Bauteile, der Brandschutz, die Belichtung oder Belüftung von 
Aufenthaltsräumen, die Trinkwasserversorgung oder Abwasserbeseitigung beeinträchtigt oder 
Rechte nach § 6 verletzt werden könnten oder ein Widerspruch zum Ortsbild entstehen könnte. 
 

§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben:  
Abs. 2. die Änderung des Verwendungszwecks von Bauwerken oder deren Teilen ohne 
bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung, wenn hierdurch Festlegungen im Flächen-
widmungsplan, der Stellplatzbedarf für Kraftfahrzeuge oder für Fahrräder, der Brandschutz, die 
Belichtung, die Trockenheit, der Schallschutz oder der Wärmeschutz betroffen werden könnten. 
 

Abs. 8. die nachträgliche Konditionierung von Räumen in bestehenden Gebäuden ohne 
bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung (z. B. Beheizung bisher unbeheizter oder nur gering-
fügig temperierter Raume). 
 

Wenn sie ein Bauvorhaben planen, und nicht genau wissen ob eine Bewilligung oder 
Anzeige notwendig ist, sollte unbedingt vorher mit der Baubehörde Kontakt aufgenommen 
werden. 
 

 

Obstbaum – Schnittkurse 
 

Kurs 4: Dienstag 24.03.2015 in Viehdorf, Gasthaus Sonnenhof, Dorfstraße 35 
Kurs 5: Mittwoch 25.03.2015 in Randegg, Gasthaus Schliefauhof, Schliefau 19 
Kurs 6: Dienstag 31.03.2015 in Waidhofen/Ybbs, Gasthaus Ybbstalbräu, Wienerstraße 

Dauer: 09:00 Uhr-16:00 Uhr  
Kursinhalt: Richtiges Schneiden von jungen Hochstamm-Obstbäumen (Erziehungsschnitt)  

 Vormittag: Theorieteil   -   Nachmittag: Praktische Schnittmaßnahmen  
Kursunterlagen werden zur Verfügung gestellt.  
KursleiterIn: DI Handlechner Gerlinde, Ing. Schramayer Georg  
Teilnahmekosten: € 20,-- (Bezahlung vor Ort)  
TeilnehmerInnenzahl: max. 15 Personen pro Kurs  
Baumschere und eventuell Astschere sind mitzubringen!  
Anmeldung (unter Bekanntgabe der Kursnummer) bei der LEADER Region Moststraße unter 
07475/533 40 500 oder georg.trimmel@moststrasse.at bis 09. März 2015  
 

 

Die Marktgemeinde Ferschnitz gratuliert 
 

 
 

 
Maria Helmreich, Ödt 27 

feierte ihren 
80. Geburtstag 

 

Aus diesem Anlass kamen viele 
Gratulanten:  
v.l.n.r. Pfarrer Johann Punz, Anton Helm-
reich und Elisabeth Zehetgruber; 
stehend: Bürgermeister Michael 
Hülmbauer, Rosa und Johann Peneder 
(Seniorenbund), Vizebürgermeister Josef 
Dorninger. 

 
Foto: Gottfried Langeder 
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Beginn der Sommerzeit 
 

Die Sommerzeit 2015 beginnt am 29. März 2015 um 02:00 Uhr.  
Das bedeutet, dass die Uhren am 29. März 2015 um 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr vorgestellt werden. 
 

 

 

USV Wanderverein Ferschnitz 
 

Karl Hintersteiner, 3325 Ferschnitz, Innerochsenbach 13 
Tel.: 06802127010, E-Mail: karlhintersteiner@gmx.at, ZVR:986292693  

 

Geschätzte Wanderfreunde! 
Wandertage im März: 8.3. Lichtenwörth, 14.3. Weiten, 15.3. Wernstein, 21/22.3. Ferschnitz,  28.3. 
Gars/Kamp. Wir laden alle ein, für ihre Gesundheit etwas zu tun und am Ferschnitzer Wandertag 
teilzunehmen. 

Karl Hintersteiner(Sektionsleiter) 
 

38. IVV-Wandertag 
 

21. und 22. März, Start/Ziel: GH Affengruber 
 

Kinderstrecke mit ca. 4km, u. 2 Strecken mit 6 u. 12 km 
Start an beiden Tagen von 7:00 -12:00 Uhr 
Zielschluß: 16:00 Uhr, 3 Labstellen 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Auf viele Wanderer freut sich der 
USV Wanderverein 

 

 
 

 

Union Sportverein Ferschnitz - Damen  

  
 
 

 

 
Foto: Gottfried Langeder 

 

 
 
 

 

Foto: privat 

Die Damenmannschaft und die Trainer, Hannes 
Engelscharmüllner und Erich Schneckenreither, 
bedanken sich bei der ÖVP Ferschnitz für die 
neuen Fußballdressen. 

1.FSC Jokers Ladies Cup (Pölz Halle 
Amstetten), Platz 1 
Torschützenkönig: Nina 
Schneckenreither (11 Tore) 
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Gesunde Gemeinde Ferschnitz 

 

Modul 19 / Workshop 
„Gewaltprävention – Umgang mit 

Gewaltsituationen“ 
 

Gewalt hat viele Gesichter  

 

 

Referentin: Univ.-Prov-Mag.Dr. Rotraud A. Perner BTh. 
Leiterin des Instituts für Stressprophylaxe & Salutogenese, 

Juristin, Psychotherapeutin & Gesundheitspsychologin 
 

Auskunft und Anmeldung bis 24. März 2015 bei: 
AKL: Hermi Berger 0664 / 782 45 02 

 

Viele Menschen fühlen sich bedroht oder beobachten Gefährdungen, die mit Gewalt zu tun 

haben. Wenige wissen, wie man sich in so einem Fall verhält. Primäre Gewaltprävention hat im 

Gegenteil zur sekundären (Beratung mit Opfern) und teritären (Betreuung von Tätern) Inhalte, die 

kaum jemand weiß, aber breit in die Öffentlichkeit getragen gehören. 

Termin: Freitag, 27. März 2015 

Uhrzeit: 17:00 bis 21:00 Uhr 

Ort: Gasthaus Kirchenwirt – Affengruber, 

Marktplatz 6, 3325 Ferschnitz 

Methode: Vortrag, Fallbeispiele, Tipps aus 
der Praxis, Diskussion & 

Erfahrungsaustausch, Element aus der 
PROvokationspädagogik 

Programm: 
17:00 Uhr 
 
 
 

 
Grundlagen 

 Gewalt hat viele Gesichter – Beispiele 
 Neurobiologische Grundlagen von Gewalt 
 Interventionsmethoden gegen Gewalt 

18:30 Uhr Kurze Vernetzungspause mit Jause 

18:50 Uhr  
 
 

Pädagogische Umsetzungsmethoden 
 Anregungen für kommende Projekte 
 Gewaltprävention als Teil von Gesundheitsvorsorge 

21:00 Uhr Abschluss 

 
 

 
 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. 
Hauptschule zu folgenden Terminen um 14 Uhr ein: 
 

 07.03. ‐ Ab in den Turnsaal! Treffpunkt vor der Volksschule 
 21.03. – Indiana Jones im KJ – Raum 

 
Wir freuen uns auf euer Kommen!  
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Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen! 
Maria Montessori

 

 
 

 

 

 

 

   
  

 

  

Hab´ Geduld meine Wege zu begreifen.
Sie sind vielleicht länger, vielleicht brauche ich mehr Zeit.  Hilf 
mir, es selbst zu tun. 

Maria Montessori
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Im Rahmen des mehrjährigen Schulprojektes „Gesunde Volksschule“ der NÖGKK beschäftigen 
wir uns heuer ausgiebig mit dem Thema „Ernährung“. 
 
Schon im November fand das erste Modul zum Thema „Zucker“ statt. Bei einem informativen 
Elternabend erfuhren die teilnehmenden Eltern auf anschauliche Weise Wissenswertes und 
Praktisches zum Thema „Ernährung“. Rezepte zur abwechslungsreichen Gestaltung der 
Schuljause wurden angeboten. 
 
Beim zweiten Modul war das Thema in der 1. – 3. Klasse „Essen unterm Regenbogen“, die 4. 
Klasse wählte das Thema „Klimagerechtes Essen“.  
 

 
 

Am 26. Jänner verblüffte uns der Zauberer Helmut mit seinen Zaubertricks, bei denen er die 
Kinder als Assistenten mitwirken ließ. 
 

 

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Homepage 
der VS Ferschnitz http://www.vsferschnitz.ac.at, Email: vs.ferschnitz@schule.at  
 

Für die Volksschule VOL Claudia Wimberger 
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WIMTEC Stellenausschreibung 
 

 
 

Betriebsbesuch bei Firma WimTec in Freidegg durch 
Bundesrat Andreas Pum und Bürgermeister Michael 
Hülmbauer. 
Es wurden interessante Gespräche bezüglich Breit-
band Internet und Wirtschaftspolitik geführt. 

 

Gesunde Gemeinde Ferschnitz 

 

 

Fasching in der Eltern-Kind-Gruppe 

Mit den Kindern Kind sein, in einer schönen Kinderwelt! 

Unsere Kinder gehen ihren Weg. 

Wir gehen mit!

Unsere beiden Gruppen feierten lustige Faschingsfeste mit tollen Verkleidungen 
(leider fehlen auf diesen Fotos einige Kinder mit ihren Müttern): 

 

Krabbelgruppe 
(14-tägig, donnerstags 

von 8.30-10.00 Uhr in der 
VS Ferschnitz) 

 

Spielgruppe 
(14-tägig, mittwochs 

von 9.00-10.45 Uhr in der 
VS Ferschnitz) 

 

Schenken wir unseren Kindern unsere Zeit, unsere Zuneigung und unsere 
Herzlichkeit. 

 
Nähere Auskünfte bei: Angelika Engelscharmüllner 

 
Tel: 07473/47701, Handy 0664/7300 9046 
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Information zur FSME-Impfung 2015 
 

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes 
setzt seine Schutzimpfung gegen die 
Zeckenkrankheit mit der Kampagne 2015 fort. 
Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 
wird mit Mitte Februar bis Ende Juni 2015 
festgelegt. 
Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder 
27,50 € und für Erwachsene 32,50 €. 
Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmann-
schaft Amstetten, Preinsbacher Straße 11,  
 

sind Schutzimpfungen jeweils an einem 
Dienstag zwischen 08:00 und 12:00 Uhr 
sowie zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
möglich. 
Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe 
liegen vor Ort auf. 
Aufgrund einer Impfbestätigung kann unmittel-
bar im Anschluss an jede Teilimpfung beim 
zuständigen Krankenversicherungsträger ein 
Kostenzuschuss beantragt werden. 
 
 

Weitere telefonische Auskünfte erteilt das Fachgebiet Gesundheitswesen 07472/9025 - 21570. 
 

Vorsorgen ist der beste Schutz!  Zeckenschutzimpfung - JETZT! 
 

 

Streunerkatzen –

Kastrationsaktion 2015 
Förderung der Kastrationskosten durch 

Land, Gemeinden und Tierärzte 

 

Gemäß § 2 Tierschutzgesetz haben Bund, Länder und Gemeinden nach Maßgabe budgetärer 
Möglichkeiten Anliegen des Tierschutzes zu fördern. Durch dieses Projekt soll es NÖ 
Gemeinden ermöglicht bzw. erleichtert werden, sich auf freiwilliger Basis für den Tierschutz zu 
engagieren und die oft unkontrollierte Vermehrung von Streunerkatzen in den Griff zu bekommen. 
 

Die Durchführung des Förderprojektes ist für die Zeit vom 1. Jänner bis 30. Juni 2015 geplant. 
 

Das Projekt sieht zur Finanzierung der Kastrationskosten eine Drittellösung zwischen Land, 
Gemeinde und Tierärzteschaft  vor. Die Höhe der Kastrationskosten wurde vorab zwischen Land 
und Tierärzteschaft fixiert: Ein Drittel der Kastrationskosten wird € 30,- pro Katze bzw. € 15,- pro 
Kater betragen. Das Land und die jeweilige Gemeinde werden zusammen zwei Drittel der 
Kastrationskosten fördern, der Tierarzt/die Tierärztin wird auf ein Drittel seines/ihres Honorars 
verzichten, also de facto den Kastrationstarif entsprechend reduzieren. 
 

Ablauf der Förderung und Kastration der Streunerkatzen: 
 Die Gemeinde beantragt den Bedarf an Gutscheinen. 

 

 Die Gemeinde gibt die Gutscheine an Personen oder auch Tierschutzvereine weiter, die bei der 
Aktion mithelfen. 

 

 Die Helfer haben sich dann eigenständig (oder auch durch Mithilfe der Gemeinde) um das 
Einfangen der Tiere, den Transport zum Tierarzt und den Rücktransport an den angestammten 
Platz zu kümmern. (Nähere Informationen zum Umgang mit Streunerkatzen finden Sie auch 
auf der Homepage des Landes Niederösterreich unter dem Link 
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Naturschutz/Tierschutz/Tierschutz_Streunerkatzen.html bzw. bei 
diversen Tierschutz-Organisationen.) 

 

 Die freiwilligen Helfer bzw. Tierschutzvereine geben jeweils einen von der Gemeinde 
bestätigten Gutschein beim Tierarzt/bei der Tierärztin gemeinsam mit der eingefangenen 
Streunerkatze ab. 

 

 Das Tier wird vom Tierarzt kastriert und von den freiwilligen Helfern wieder zum Ort des 
Einfangens zurückgebracht. 

 

 Der Tierarzt schickt die Rechnung (siehe Beilage 1: Vorlage Rechnung Tierarzt) an die 
Gemeinde und eine Abschrift der Rechnung an die Abteilung Naturschutz (per Email an 
post.ru5@noel.gv.at). 

 

 Die Abteilung Naturschutz überweist den zugesagten Förderbetrag (€ 30,- bzw. € 15,-) an die 
Gemeinde. 

 

 Die Gemeinde bezahlt die Rechnung beim Tierarzt (steuert die zweite Hälfte des 
Rechnungsbetrages aus der Gemeindekasse bei). 
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Bezirk Amstetten setzt auf sauberen Strom! 

 
2.500 Photovoltaik-Anlagen versorgen mehr als 8.000 Haushalte 

 
Die Zukunft unserer Energieversorgung liegt in Erneuerbaren Energien: Wasserkraft, Sonnen-
energie, Windkraft und Biomasse helfen uns, nachhaltigen Strom zu produzieren und das Klima zu 
schützen. Außerdem machen sie uns unabhängig von teuren Energieimporten und halten die 
Wertschöpfung im eigenen Land. Das Land Niederösterreich hat daher ein ambitioniertes Ziel: Bis 
Ende 2015 wollen wir 100 Prozent sauberen Strom. Das heißt, dass die gesamte Strommenge, die 
in unserem Land verbraucht wird, auch in unserem Land erzeugt werden soll, und zwar rein mit der 
Kraft des Wassers, der Sonne, des Windes und aus Biomasse. 
 
Energiebewegung voll im Gang  
In Niederösterreich ist die Energiewende längst zur Energiebewegung geworden. Mit der Unter-
stützung der Bevölkerung, der Betriebe und der Gemeinden schaffen wir gemeinsam auch noch 
die letzten Meter ins Ziel. Werden wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir mit, dass in 
Niederösterreich bis 2015 aus jeder Steckdose Strom aus Erneuerbaren fließt. Jeder von uns kann 
aktiv werden, vom Austauschen ineffizienter Glühlampen oder Haushaltsgeräte bis zum Vermeiden 
des Standby-Verbrauchs ist alles möglich. Wer möchte kann auch selber Strom produzieren: 
Photovoltaik-Anlagen wandeln die Sonnenenergie direkt in elektrischen Strom um. Wichtig ist: 
Jedes Energieprojekt kann Inspiration und Motivation für jemand anderen sein, und jede Erfahrung, 
die man bei der Umsetzung gemacht hat, ist unbezahlbar. Die Energieprojekte auf 
www.energiebewegung.at zeigen es deutlich. 
 
Machen Sie sich ein Bild  
Der „100% Liveticker“ auf der Website www.energiebewegung.at macht die 
Energiebewegung in Niederösterreich in Echtzeit sichtbar und messbar. 
Somit können Sie jederzeit nachsehen, wie viel Strom aus Wasser, Wind, 
Sonne und Biomasse gerade bei uns erzeugt wird. 
Zu Beginn 2015 liegen wir niederösterreichweit bei 93 Prozent und die 2.000 Photovoltaik-Anlagen 
im Bezirk Amstetten tragen zu diesem guten Zwischenstand bei. Sie erzeugen sauberen Strom für 
über 8.000 Haushalte 

 
Einen Überblick über die Stromerzeugung aus Erneuerbaren Energien in ganz 
Niederösterreich erhalten Sie auf www.ernergiebewegung.at. 
 

 

Ihr Fairtrade Einkaufsführer für Ferschnitz 
 

 

 Eduscho Fairer Genuss 
 FAIRTRADE Rosen 
 PFANNER Fruchtsäfte 
 CORSO Gewürzmischungen 
 FAIRTRADE Bananen 
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Einsätze im Februar: 
 
01.02.2015 – 06:43 Uhr – Brandeinsatz in Neuhofen – Die FF Ferschnitz rückt mit dem 
Atemluftkompressor zum befüllen der Atemluftflaschen aus. 
 

> UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT < 
 

 

Statistik Austria kündigt SILC Erhebung an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. 
 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt.  
 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebensbe-
dingungen-Statistik-Verordnung des Bundes-
ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz. 
 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt.  
Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungs-
person wird von Februar bis Juli 2015 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren.  
 
Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. 
 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können auch telefonisch Auskunft 
geben. 
 

 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbs-
leben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen.  
 
Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen.  
Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- 
Euro. 
 
Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung.  
Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. 
 
Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß Bundesstatistik-
gesetz. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 
 
Statistik Austria 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.:01/711 28 8338  
(Mo-Fr 08:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik. gv. at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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